
geführt von der Arbeiterklasse und ihrer Partei, endgültig von den Fesseln 
des Kapitalismus.

Nachdem die sozialistischen Produktionsverhältnisse in den vorhergehen
den Jahren in der Industrie gesiegt hatten, trugen sie im Ergebnis dieser revo
lutionären Veränderungen auch in der Landwirtschaft den Sieg davon. Der 
Widerspruch zwischen der sozialistischen Entwicklung in der Stadt und den 
noch bestehenden Produktionsverhältnissen der kleinen Warenproduktion auf 
dem Dorf wurde aufgehoben. Das Entstehen vollgenossenschaftlicher Dörfer 
beseitigte alle Quellen für die Restauration kapitalistischer Ausbeutungsver
hältnisse endgültig. Damit wurde die schwierigste Aufgabe der Übergangs
periode vom Kapitalismus zum Sozialismus gelöst und die Klassengrundlage 
der Arbeiter-und-Bauern-Macht noch mehr gefestigt.

Die SED leistete einen bedeutenden schöpferischen Beitrag zur Schatz
kammer des Marxismus-Leninismus. Sie arbeitete die Politik aus, wie in einem 
hochindustrialisierten Land mit einer Bauernschaft, in der durch eine jahrhun
dertealte Tradition die Ideologie vom Privateigentum an Grund und Boden 
fest verwurzelt war, die sozialistische Umgestaltung der Landwirtschaft ohne 
die Nationalisierung von Grund und Boden friedlich durchgeführt werden 
kann. Auf dem Lande entwickelte sich die neue Klasse der Genossenschafts
bauern, die im Bündnis mit der Arbeiterklasse an der Lenkung des Staates 
teilnimmt. Auf der Grundlage der neuen Produktionsverhältnisse in der 
Landwirtschaft entfaltete sich ein breiter sozialistischer Wettbewerb für die 
gute genossenschaftliche Arbeit und die Steigerung der landwirtschaftlichen 
Marktproduktion. Damit führte die SED als einzige Partei in Deutschland 
eine nationale Agrarpolitik durch, die das Vorbild für ganz Deutschland ist.

Die Sozialistische Einheitspartei Deutschlands entwickelte gemeinsam mit 
den anderen befreundeten Parteien der Nationalen Front des demokratischen 
Deutschland den Bedingungen der DDR entsprechende Formen und Metho
den, die es auch dem städtischen Kleinbürgertum sowie den kleinen und mitt
leren Unternehmern erleichterten, freiwillig und bewußt den Weg der sozia
listischen Umgestaltung zu beschreiten. Das zeigt, wie in der Deutschen De
mokratischen Republik die Einschränkung und die Beseitigung der Überreste 
der kapitalistischen Ausbeutung auf friedlichem Wege ohne Zwang erfolgte. 
Die Angehörigen dieser Schichten erhielten damit zugleich eine günstige Per
spektive für sich und ihre Familie.

In unmittelbarer Verbindung und enger Wechselwirkung mit der ökono
mischen und politischen Entwicklung entfaltete sich immer stärker die sozia
listische Revolution auf dem Gebiet der Ideologie und Kultur. Die Durch-
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